
Alles im Grünen
Bereich?

Kirchliche
Umweltarbeit

ist in den letzten 20 Jahren

professioneller geworden

bindet die Leitungsgremien ein

orientiert sich

an Standards

Energiemanagement

Umweltmanagement

nach EMAS

nachhaltige Beschaffung

setzt auf Teamarbeit

in allen Ebenen

benutzt zeitgemäße

Hilfsmittel

fertig ausgearbeitete

Tabellen, Checklisten

und Auswertungen

Internet-Unterstützung

Das Grüne
Datenkonto

dient als Info-Pool zum

Download von Materialien

bildet Umwelt-

arbeit live in

Datenbank-

Tabellen ab

Kontakte

OrgEinheiten

Gebäude/Objekte

Rechnungen

Nutzungen

Grüne Dokumente

Prozesse, Maßnahmen

Zähler/Datenquellen

Ablesewerte

liefert standardisierte

Auswertungen
Kennzahltabellen

Grafiken

Was passiert

in welcher
Reihenfolge?

Ihre Gemeinde/Einrichtung

wird im Datenkonto angelegt

Sie und Ihr Team werden

hierfür als Kontakte angelegt

Unter "Login" mit Kennung und

Startpasswort anmelden

Unter "Strukturen/Gebäude" die

Daten Ihrer Einrichtung ergänzen

und die Gebäude anlegen

Weiter im Umwelt- und/oder

Energiemanagement

Umwelt-
management

Unter "Rechnungen" Verbrauchs-

werte der letzten drei Jahre

(Strom, Wärme, Wasser, ggf.

Eigenerzeugung) und Angaben

zur Flächennutzung eintragen

Nach erfolgter Bestands-

aufnahme Ihre Bewertungen

in "Grüne Dokumente" als

Portfolios dokumentieren

In "Prozesse, Maßnahmen" Ihr

Umweltprogramm und die

Einführungsschritte des

Managements dokumentieren

Energie-
management

Unter "Zähler/Datenquellen" die

in Ihren Gebäuden vorhandenen

Zähler erfassen und zuordnen

Unter "Eingabe/Ergebnischeck"

die Ablesewerte der Zähler (im

Regelfall monatlich) eintragen

Die resultierenden "Ergebnis-

Diagramme" als Ausgangspunkt

für regelmäßige Energiespar-

Rundgänge nutzen

Alles_im_Grünen_Bereich.mmap - 07.06.2013 - Hanno Sparbier-Conradus


